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Maxi Teichler 
„Die Konkurrenz der Rostocker ist recht groß“ antwortet Maxi 
Teichler auf die Frage, ob es eine Chance auf einen der 
vorderen Plätze gibt. Ihr Start ist im Lauf 10, über 200 m 
Flosschenschwimmen. Maxi startet auf der Bahn 6. 

Finswimming ist, 
mit mehr als 10km/h aus eigener Kraft durch`s Wasser gleiten. 
Heimstadt des Flossenschwimmens in unserem Land ist seit 
vielen Jahrzehnten der TSC Rostock 1957 dessen Sportler in 
der Weltspitze schwimmen und der bereits eine Vielzahl von 
Europa- und Weltmeistern hervorbringen konnte. 

LTV M-V �1

Am Start sind 

beim 20. Kinderpokal 130 
Sportlerinnen und Sportler von 
15 Vereinen aus ganz 
Deutschland. Bei der zur 
selben Zeit stattfindenden 
25.Landesmeisterschaft 
starteten 38 Sportlerinnen und 
Sportler aus Greifswald und 
Rostock. Die Freude war groß, 
weil nach 3 Jahren wieder 
Greifswalder Sportler begrüßt 
werden konnten. 

Jahrgänge 

Beim Kinderpokal starteten 
Schwimmerinnen und 
Schwimmer im Alter von 15 
Jahren bis 9 Jahren und 
jünger. Bei den Landesmeister-
schaften sind die Jahrgänge 
offen - vom Jahrgang 1990 
und jünger gehen die 
Schwimmer an den Start.  

Die weiteste … 

… Anreise hatten die 
Sportlerinnen und Sportler aus 
Mühlheim an der Ruhr, Saarn.  
Es konnten Aktive aus und um 
Berlin, aus Preetz, aus 
Brandenburg, Babelsberg, 
Halle, Greifswald sowie aus 
Plauen begrüßt werden.

20. KINDERPOKAL UND 
25. LANDESMEISTERSCHAFT 

IM FINSWIMMING 
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Die Wertung 
erfolgt nach einer 1000er Punktetabelle, die es ermöglicht, die 
Altersklassen untereinander zu vergleichen. 

Der Wanderpokal geht an die beste Mannschaft. Die beste 
weibliche Einzelwertung erhält den Sybille-Nolte- Gedächtnis-
pokal und für die beste männliche Einzelwertung steht der 
Infocity-Pokal  bereit. 

Für alle Gäste, Schiedsrichter, Verantwortlichen und die über 
130 Aktiven war es ein spannender und aufregender Tag, mit 
vielen Entscheidungen in den Kategorien Flossenschwimmen 
über 50m bis 800m und im Streckentauchen.  

Der Rostocker Kinderpokal gilt als einer der größten 
Wettkämpfe seiner Art in Deutschland, mit dem Ziel, dass junge 
Talente sich im fairen sportlichen Wettkampf messen können. 
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Maxi T. und Pit W. 
vom TC fez Berlin 

Vor dem Lauf 10- 200 m 
Flossenschwimmen - Jahrgang 
2000 - Maxi`s Start ist ca. um   
11:30 Uhr. 

Pit startet in einem offenen 
Jahrgang. Für ihn ist es lediglich 
ein Training, da er nach einer 
Knieoperation erst langsam 
wieder anfangen darf.   

Ein paar aufmunternde Worte 
und dann geht es los. 

• Maxi T.  1:59:85 

• Delia L. 1:46:60 

In diesem Lauf hat es für Maxi 
nicht geklappt. Ihre Vorahnung  
hat sich wohl bestätigt, dass in 
Ihrem Jahrgang sehr viel 
Konkurrenz aus Rostock am 
Start  ist. Delia Lübke vom TSC 
1957 gewann diesen Lauf.
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Barcelona 
Zur selben Zeit fand der Weltcup im Finswimming in 
Barcelona statt. Aus Rostock gingen Carolin Haase und 
Max Lauschus an den Start. 

Carolin Haase startete über 800m im Finswimming. Hier 
erzielte Carolin einen überragenden neuen deutschen 
Rekord von 7:09,02. Davor lag der von ihr, am 
28.02.2015 beim Weltcup in Eger, aufgestellte deutsche 
Rekord bei 7:11,36. Des Weiteren siegte Carolin über 
400m Finswimming. 

Max Lauschus erreichte den 2.Platz über 800m 
Finswimming und auch einen 2. Platz über 200m 
Finswimming, sowie einen 4.Platz über 400m 
Finswimming. 

                   Herzlichen Glückwunsch!
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Deutschen 
Jugendrekord nach 
8,5 Jahren 
unterboten  

Seit dem 26.07.2006, der 
Jugendweltmeisterschaft 
in Moskau, hält Julia 
Hollnack vom TSC Rostock 
1957  über 800m 
Finswimming den 
deutschen Jugendrekord 
mit einer Zeit von 7:21,31. 

Dieser konnte in diesem 
Jahr von Nele Rudolf auf 
eine Zeit von 7:21,05, an 
diesem Wochenende, 
verbessert werden. 




